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Solarpanels, Windkraftanlagen und E-Autos – Umwelttechnologien sollen helfen, die Energie-
wende zu beschleunigen. Doch in GreenTech stecken Metalle wie Kupfer und seltenere mine-
ralische Rohstoffe. Förderländer in Lateinamerika und Asien zahlen für die grüne Wende einen 
hohen Preis – denn der Abbau von Lithium hat dramatische Folgen für Mensch und Umwelt. 
Investigative Reportage. 

Angesichts der Erderwärmung ist das Gelingen der Energiewende oberstes Gebot. Um eine 
Abkehr vom Kohlenstoff im Energiesektor zu erreichen, steigen viele Länder auf umwelt-
freundliche Technologien um; Solarpanels, Windkraftanlagen und natürlich Elektroautos ste-
hen für saubere Mobilität und Umweltbewusstsein. Doch für die Herstellung von Elektroautos 
werden große Mengen an Metallen und selteneren mineralischen Rohstoffen wie Graphit, Ko-
balt oder Lithium benötigt. Auch in Windrädern und Solarpanels stecken Metalle und Seltene 
Erden. Nach der Abhängigkeit von Erdöl und Kohle begibt sich die Welt in eine Abhängigkeit 
von Rohstoffen, die der breiten Öffentlichkeit noch weitgehend unbekannt sind. Die investi-
gative Reportage nimmt die ZuschauerInnnen mit auf eine Reise zur „dunklen Seite“ der Ener-
giewende. Die Spurensuche führt vom chinesischen Norden über die Salzseen in Bolivien, die 
Vereinigten Staaten, Norwegen, die Schweiz und Frankreich bis in die Atacama-Wüste in Chile. 
Die Förderländer zahlen einen hohen Preis dafür, dass die Energiewende in Europa gelingt – 
denn der Abbau der begehrten Rohstoffe hat dramatische Folgen für Mensch und Umwelt. So 
paradox es klingt: Weil für klimaneutrale Technologien immer mehr Kohle benötigt wird, ge-
hen die CO2-Emissionen weltweit nicht zurück. Steckt hinter der Energiewende nur ein gigan-
tisches "Greenwashing"? Schaden saubere Energien der Umwelt letztlich mehr als die fossilen 
Energieträger? Zudem enthüllt die Reportage, dass westliche Regierungen und Unternehmen 
zahlreiche Expertenberichte über die tatsächlichen Umweltkosten grüner Technologien ein-
fach ignorieren. Denn hinter der sauberen Energie stecken handfeste politische und wirt-
schaftliche Interessen. So steuert die Welt sehenden Auges auf die nächste Umweltkatastro-
phe zu. Und der Westen wird immer abhängiger von China als wichtigstem Produzenten mi-
neralischer Rohstoffe und Weltmarktführer bei erneuerbaren Energien. 


